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20 Jahre SIMEP

20 Jahre SIMEP – 
5000 begeisterte 
Schüler*innen für 
Europa
Im Jahr 2019 feierte die SIMEP 20-
jähriges Jubiläum. 1999 startete die 
SIMEP. Damals diskutierten bei der 
eintägigen Veranstaltung Berliner 
Schüler*innen über den Beitritt 
der Türkei. Im Lauf der Jahre ver-
änderten sich einige Dinge. Aus 
einem wurden zwei Tage und 
schließlich interessierten sich für 
die Veranstaltung Schüler*innen 

aus ganz Deutschland, sodass man 
dazu überging die Veranstaltung 
zweimal im Jahr zu veranstalten.

Was über die Jahre jedoch gleich 
geblieben ist sind das Konzept 
und die Veranstalterin. Seit der 
ersten Sitzung der Simulation Eu-
ropäisches Parlament ist die Junge 
Europäische Bewegung (JEB) Ver-
anstalterin des Planspiels. Insge-
samt 5.000 Schüler*innen sind seit 
Gründung des Projekts in die Rolle 
von Politiker*innen geschlüpft, um 
so Europäische Politik hautnah zu 
erleben.
Dabei bietet das Berliner Abgeord-

netenhaus die ideale Kulisse für 
das Planspiel.

Die Themen – 
Immer aktuell und 
nah am Gesche-
hen
Türkeibeitritt, Europäische Sicher-
heitspolitik, Verbraucherschutz, Mi-
grationspolitik oder der Brexit. Die 
Themenvielfalt  ist ein Kennzeichen 
der SIMEP. Um immer am Puls der 
Zeit zu bleiben erarbeitet ein Team 

des JEB-Vorstands den Berichts-
entwurf, den die Abgeordneten 
der SIMEP bearbeiten. Die Themen 
sind dabei immer aktuell und kon-
trovers gewählt, damit es für die 
Schüler*innen spannend bleibt. Im 
Laufe der Jahre hat es sich zudem 
ergeben, dass zwei Themen an-
geboten werden. Im Laufe der 
Zeit werden Themen auch zweimal 
bearbeitet. So war beispielsweise 
das Thema einer Europäischen 
Klimapolitik sowohl 2010 als auch 
2019 das Thema der SIMEP.
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Die Junge 
Europäische 
Bewegung – jung 
und preisgekrönt
Die JEB Berlin-Brandenburg ist ein 
gemeinnütziger, unabhängiger und 
überparteilicher Jugendverband. 
Sie ist ein Landesverband der 
Jungen Europäischen Föderalis-
ten. Diese sind europaweit organi-
siert und haben 30.000 Mitglieder 
in 30 Europäischen Ländern. Die 
JEB wurde 2013 mit dem Europäi-
schen Bürgerpreis und 2017 mit 
dem Blauen Bären (Berliner Euro-
pa-Ehrenamtspreis) ausgezeich-
net.

Redner*innen – 
Bundesminister 
und Parlaments-
präsidenten 
reichen sich die 
Klinke in die Hand
Ziel der SIMEP war es auch immer 
den Schüler*innen zu ermöglichen 
mit Politiker*innen ins Gespräch 
zu kommen. Dazu werden „echte“ 
Abgeordnete zu den Fraktions-
sitzungen der SIMEP eingeladen. 
Hier können die Teilnehmenden 
die Redner*innen mit ihren Fragen 
löchern und nochmal Nachfragen 
zu bestimmten Themenkomplexen 
stellen.
Highlight sind jedoch auch die 

Hauptredner*innen der SIMEP. 
Hierzu werden prominenente Poli-
tiker*innen eingeladen mit den 
die Teilnehmenden diskutieren 
können. Gäste in den vergange-
nen Jahren waren verschiedene 
Bundesminister*innen (Wolfgang 
Schäuble, Katarina Barley, Svenja 
Schulze), Regierungssprecher*in-
nen, der Staatsminister für Europa 
Michael Roth oder der damalige 
Parlamentspräsident Martin Schulz. 
Im Jahr 2019 sendete Bundeskanz-
lerin Angela Merkel eine Videobot-
schaft.

Förderer und Un-
terstützer
Seit einigen Jahren ist das Presse- 
und Informationsamt der Bundes-
regierung Hauptförderer der Ver-
anstaltung. Zudem unterstützen 
uns das Bundesnetzwerk Bürger-
schaftliches Engagement und 
das Berliner Abgeordnetenhaus 
in unserer Arbeit. Im Jahr 2019 
förderten uns zudem die Jungen 
Europäischen Föderalisten e.V. im 
Rahmen ihrer Kampagne „Europa 
Machen“ und der Verein zur För-
derung der Europa-Union Deutsch-
land e.V.. Schirmherr der Veranstal-
tung ist der Präsident des Berliner 
Abgeordnetenhauses Herr Ralf 
Wieland.
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